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D ie Zeitschrift The Rotarian hat
bei Rotary eine sehr lange Tra-
dition. Im Januar 1911 erschien

erstmals ein zwölfseitiges Mittei-
lungsblatt mit dem Namen The Na-
tional Rotarian. Es enthielt, neben
Clubnachrichten und Berichten, auch
einen Essay von Paul Harris: „Ratio-
nal Rotarianism“ (etwa: Vernünftiges
Rotariertum). Darin schrieb Harris
über die neue Zeitschrift:

„Der Hauptzweck des National Ro-
tarian besteht darin, ein Forum für
den Austausch von Ideen zwischen
den einzelnen Rotariern in aller Welt
zu bieten, nicht, um den nationalen
Amtsträgern Gelegenheit zu geben,
ihre Ansichten kundzutun. Die Bei-
träge in diesem Heft wurden nicht
nur deshalb geschrieben, um Platz zu
füllen – dennoch freuen wir uns auf
den Tag, wenn sie buchstäblich hin-
weggeschwemmt werden von über-
schäumenden Wogen lebendiger ro-
tarischer Ideen, die sich Gehör
verschaffen wollen.“

Heute, da Rotary mehr als 200 Län-
der und geografische Regionen um-
spannt, ist die Aufgabe der Publikati-
onsorgane komplexer und wichtiger
geworden denn je. Das englischspra-
chige Flaggschiff unserer Zeitschrif-
tenflotte, The Rotarian, wird in der
RI-Zentrale im amerikanischen
Evanston herausgegeben. Es hat eine
Auflage von rund 500.000 Exempla-
ren. In der übrigen Welt erscheinen
31 Magazine in 24 verschiedenen
Sprachen. Insgesamt hat die „Rotary
World Magazine Press“ eine Auflage
von 1,25 Millionen.

Der Zentralvorstand von RI hat
den April zum Zeitschriften-Monat
erklärt. In diesem Monat soll speziell
die Rolle gewürdigt werden, die un-
sere Rotary-Publikationen in unse-

rem rotarischen Leben spielen – und
die Rolle, die wir in diesen Publika-
tionen spielen sollten. Um der einsti-
gen Vision von Paul Harris zu ent-
sprechen, brauchen die Magazine
allerdings mehr als nur eine Redak-
tion. Sie brauchen auch die guten
Werke der Rotarier! Für mich ist das
Beste an der Lektüre eines rotari-
schen Magazins stets die Gelegen-
heit, herauszufinden, was andere
Clubs machen. Jede Ausgabe, jeder
Artikel sind eine Chance, sich infor-
mieren und anregen zu lassen. 

Auch in einem Zeitalter, in dem die
elektronische Kommunikation allge-
genwärtig zu sein scheint, spielen die
gedruckten Medien noch immer eine
bedeutende Rolle für unsere Organi-
sation. Die Rotary-Zeitschriften ver-
sorgen uns mit einem Überblick über
das, was in den verschiedenen Clubs
und Distrikten geschieht, wie auch
mit Nachrichten aus der Zentrale von
RI. Auch jene Rotarier, die regelmä-
ßig die Website www.rotary.org be-
suchen, werden in jeder Zeitschrif-
ten-Ausgabe noch etwas Neues
finden.

Es ist schon etwas Besonderes,
heute diesen Beitrag schreiben zu
dürfen, so wie einst Paul Harris, und
zu sehen, wie seine Vision von der
Rolle einer rotarischen Zeitschrift
voller rotarischer Ideen und Taten
Wirklichkeit geworden ist.

Liebe rotarische
Freundinnen und Freunde!

Dong Kurn (D.K.) Lee, 
Präsident RI
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